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44. Niederschrift 

(öffentlich) 
 

über die Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, dem 13.03.2014 im Sitzungszimmer  
 
Beginn: 19:30 Uhr                                                                             Ende: 21.30 Uhr 
 
Anwesende: 
Kurt Heel, Elisabeth Gstrein, Ernst Kircher, Katharina Scharmer, Hartwig Oberforcher, DI 
Rudolf Gruber, Mag. Josef Walch, David Eiterer, Klaus Kirchmair, Maizner Georg (Ersatz f. 
Hurmann Michael), Armin Saxl, Heiß Karlheinz (Ersatz f. Andreas Gspan), Peter Gastl, 
Mag. Renata Wieser, Christine Scheiber; 
 
Abwesend : GR Michael Hurmann, GR Andreas Gspan - beide entschuldigt 
Sonstige Anwesende: AL. Draxl Josef, Hubert Hochenegger, Schatz Fabian: 
Schriftführer: Maizner Martin - per Aufnahmegerät 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
01. Fertigung der Niederschrift vom 13.02.2014 
02. Änderung FLÄWI - Gp. 2333 (Kratzer Heinrich) 
03. Änderung FLÄWI - Gp. 2703 (Firma GSG GmbH) 
04. Grundbereinigung - Angerweg (Gp. 2476/11 u. 2502) 
05. Wartungsverträge Neue Mittelschule Inzing 
06. Antrag Hochenegger Hubert -Benützung Gemeindestraße f. Schüttung Bodenaushub     
(KG.Hatting) 
07. Angebot Biobehälterreinigung 
08. Angebote Seilwinde für Forst/Bauhof 
09. Angebot Welle 1 - Teilnahme Beach Tour 2014 
10. Präsentation Konzept 'Oldtimertreffen und Pool-Opening' 
11. Immobilien & Co KG :  
      a) Zustimmung zu Vergaben NMS Inzing 
      b) Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013 
12. Bericht v.d.Sitzung des Gemeindevorstandes vom 06.03.2014 
13. BV Kirchgasse - Vergabe Tische u. Stühle 
14. Bericht v.d.Sitzung des Ausschusses f. Kultur u. Bildung vom 25.02.2014 
15. Information betreffend Waldumlage 
16. Bericht v.d.Sitzung des Überprüfungsausschusses vom 10.02.2014 
17. Jahresrechnung 2013 
18. Bestellung Baustellenkoordinator/Quellableitung Inzinger Alm 
19. Bericht - Begehung Hort 
20. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
21. Mietzinsbeihilfe (geschlossener Teil) 
22. Personal (geschlossener Teil) 
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Verlauf der Sitzung: 
Bgm. Kurt Heel begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Gemäß § 44 der TGO 
wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig nachstehenden 
Punkt in die Tagesordnung aufzunehmen: 
 

 Bestellung Baustellenkoordinator/Quellableitung Inzinger Alm 

 Bericht - Begehung Hort 
 
 
Zu Pkt. 01 
Wortmeldung: 
Die Niederschrift vom 13.02.2014 wird wie folgt berichtigt: 

 Irrtümlicher Weise wurde bei „Abwesend“ Draxl Lambert und Saxl Fabian angeführt: 
diese beiden Personen sind natürlich unter „Sonstige Anwesende“ anzuführen. 

 GR Christine Scheiber wünscht, dass bei allen Abstimmungen welche das BV 
Kirchgasse betreffen, ihre Person sich der Stimme enthält. Das Protokoll vom 
13.02.2014 wurde dahingehend abgeändert. 

 
Beschluss: 
Ansonsten wird die Niederschrift vom 13.02.2014 wird vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt und gefertigt. 
 
Zu Pkt. 02 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gem. § 113 Abs. 3  iVm §§ 70 Abs. 1 und 64 Abs. 
4 Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011 – TROG 2011, LGBL. 56, den von Herrn Arch. DI. 
Erwin Ofner ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich der Gp. 2333 (zur Gänze)  der KG. Inzing (Kratzer Heinrich) durch vier Wochen 
(17.03.2014 bis 15.04.2014) hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des FLÄWI-Plan der Gemeinde Inzing vor : 
 
Die Umwidmung der Gp. 2333 (zur Gänze) der KG. Inzing von derzeit Freiland in Bauland 
„Wohngebiet“ gem. § 38  Abs. 1 TROG 2011 lt. planlicher Darstellung des Herrn DI Erwin 
Ofner, Telfs vom 20.02.2014, Planbezeichnung : 319-2014-00001. 
 
Gem. § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 beschließt der Gemeinderat zugleich 
die Gp. 2333 (zur Gänze), der KG. Inzing wie vorerwähnt  umzuwidmen. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. Personen, die in der Gemeinde Inzing ihren Hauptwohnsitz haben 
und Rechtsträger, die in der Gemeinde Inzing eine Liegenschaft oder einen Betrieb 
besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 



 - 328 - 
 

 
 
Zu Pkt. 03 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gem. § 113 Abs. 3  iVm §§ 70 Abs. 1 und 64 Abs. 
4 Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011 – TROG 2011, LGBL. 56, den von Herrn Arch. DI. 
Erwin Ofner ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich der Gp. 2703 (zum Teil)  der KG. Inzing (GSG GmbH) durch vier Wochen 
(17.03.2014 bis 15.04.2014) hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des FLÄWI-Plan der Gemeinde Inzing vor : 
 
Die Umwidmung der Gp. 2703 (zum Teil) der KG. Inzing von „G“ auf „G-1“ von Gewerbe- 
und Industriegebiet gem. § 39 Abs. 1 TROG 2011 lt. planlicher Darstellung des Herrn DI 
Erwin Ofner, Telfs vom 14.10.2013, Planbezeichnung : 319-2013-00001 in Gewerbe- und 
Industriegebiet, Festlegung von Betrieben gem. § 39 Abs. 2 TROG 2011. 
 
Gem. § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 beschließt der Gemeinderat zugleich 
die Gp. 2703 (zum Teil), der KG. Inzing wie vorerwähnt  umzuwidmen. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. Personen, die in der Gemeinde Inzing ihren Hauptwohnsitz haben 
und Rechtsträger, die in der Gemeinde Inzing eine Liegenschaft oder einen Betrieb 
besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 
 
 
Zu Pkt. 04 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn Singer Ulrich 4,00 m² aus der Gp. 2476/11 
KG. Inzing im Zuge einer Grundbereinigung zum Preis von € 400,--/m² abzulösen und diese 
Fläche gleichzeitig der Gp. 2502 (öffentliches GutWegparzelle/Angerweg) zuzuführen bzw. 
nach den Sonderbestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes zu verbüchern. 
 
Zu Pkt. 05 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass zum Bauvorhaben NMS Inzing 
nachstehende Firmen Angebote für jährliche Wartungsarbeiten abgebeben haben: 
 
* Firma Sauter, Innsbruck -  Regeltechnik (Heizung und Lüftung) - netto € 1.743,-- 
* Firma BST-Brandschutztechnik, Mils - Brandschutztechnik - netto € 411,25 
* Firma Aschaber, Kitzbühel - sicherheitstechnische Anlage - netto € 1.719,90 
* Firma AIRTECH - Zu-u. Abluftanlagen sowie Brandschutzklappen - netto € 2.578,80 
* Firma Duschek - Zu-u. Abluftanlagen sowie Brandschutzklappen - netto € 2.612,72 
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GR Gastl Peter spricht sich generell gegen den Abschluss von Wartungsverträgen für 
Gemeindeanlagen aus, da die Arbeiten nicht kontrollierbar sind. Nach Ablauf der 
Gewährleistungsfrist könnte man diese Verträge aufkündigen und die Koordination der 
Wartungsarbeiten selbst in die Hand nehmen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ... 
 
... die Wartungsarbeiten für die Regeltechnik (Heizung und Lüftung) in der Neuen 
Mittelschule Inzing an die die Firma Sauter, Meß- und Regeltechnik GmbH, 6020 Innsbruck 
zum Anbotspreis von jährlich netto € 1.743,-- zu vergeben. 
 
...  die Wartungsarbeiten für die Brandschutztechnik in der Neuen Mittelschule Inzing an die 
Firma BST-Brandschutztechnik GmbH., Mils zum Anbotspreis von jährlich netto € 411,25 
zu vergeben. 
 
...  die Wartungsarbeiten für die sicherheitstechnischen Anlagen (Not- und 
Sicherheitsbeleuchtung/Brandmeldeanlage/RWA-Anlagen) in der Neuen Mittelschule an die 
Firma Aschaber GmbH & Co KG, Kitzbühel zum Anbotspreis von jährlich netto € 1.719,90 
zu vergeben. 
 
... die Wartungsarbeiten für die Zu- und Abluftanlagen, sowie die 
Brandschutzklappenüberprüfung (+Protokollierung) in der Neuen Mittelschule an die Firma 
AIRTECH zum Anbotspreis von jährlich netto € 2.578,80 zu vergeben. 
 
 
Zu Pkt. 06 
Wortmeldung: 
Vorliegender Schriftsatz (Ansuchen) des Herrn Hubert Hochenegger, Hatting betreffend 
Erlaubnis zur Benützung der Gemeindestraße (Gp. 2203 KG.Inzing) zwecks Schüttung von 
Bodenaushub (landwirtschaftliche Geländekorrektur) - Gp. 1690 KG. Hatting wurde dem 
Gemeinderat bereits zur Kenntnis vorgelegt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Ansuchen auf Erlaubnis zur Benützung der 
Gemeindestraße (Gp. 2203 KG. Inzing) zwecks Schüttung von Bodenaushub 
(landwirtschaftliche Geländekorrektur) - Gp. 1690 KG. Hatting des Herrn Hubert 
Hochenegger, Hatting abzulehnen. 
Begründet wird diese Ablehnung, dass in diesem Bereich ein Fahrverbot für Fahrzeuge 
über 3,5 Tonnen besteht und diese Beschränkung aufrecht bleiben soll, sodass die 
Erlaubnis des Fahrens für jeglichen Schwerverkehr in diesem Bereich unterbunden wird.  
 
Zu Pkt. 07 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass in der Gemeinde Inzing eine 
Reinigungsaktion von Biobehältern geplant ist. Die Reinigung soll ab April 2014 alle zwei 
Monate (April/Juni/August/Oktober) an den Bioabfallabfuhrtagen erfolgen. Die Bevölkerung 
wird mittels Hauswurfsendung über diese Aktion noch rechtzeitig informiert. 
Die Firma Storch, D-Rosenheim hat ein diesbezügliches Angebot in  der Höhe von € 
1.008,-- (Tagespauschale) vorgelegt.  
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Firma Storch, Rosenheim den Auftrag zur 
Reinigung sämtlicher Bioabfallbehälter zu einer Tagespauschale in der Höhe von netto  
€ 1.008,-- zu erteilen. Diese Aktion wird ab April alle zwei Monate 
(April/Juni/August/Oktober) an den Biomüllabfuhrtagen vorerst auf ein Jahr durchgeführt. 
 
Zu Pkt. 08 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass nachstehende Firmen 
Angebote zwecks Ankauf einer Seilwinde für den Waldaufseher bzw. Gemeindebauhof 
vorgelegt haben: 
 
Firma Holzknecht, Längenfeld -  netto € 5.208,33  (bessere Qualität!) 
Firma Stöckl, Pfaffenhofen -        netto € 4.166,67 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme eine Seilwinde 
Type HS270U bei der Firma Holzknecht, Längenfeld zum Anbotspreis von netto € 5.208,33 
(besseres Produkt als Fa. Stöckl) für den Waldaufseher bzw. den Gemeindebauhof 
anzukaufen. Es wird dazu ausdrücklich angemerkt, dass diese Seilwinde keines Falls an 
Dritte zur Benützung weitergegeben, bzw. verliehen wird. 
GR Gastl  steht diesem Seilwindenankauf skeptisch gegenüber. 
 
Zu Pkt. 09 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass die WELLE 1 (Radiosender) 
ein Angebot für Werbeschaltungen für das Schwimmbad Inzing im Rahmen der Beach tour 
2014 in der Höhe von netto € 500,-- vorgelegt hat.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Angebot der WELLE 1 betreffend 
Werbeschaltungen für das Schwimmbad Inzing im Rahmen der Beach tour 2014 in der 
Höhe von netto € 500,-- abzulehnen.  
 
Zu Pkt. 10 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass am Samstag, 03. Mai 2014 ein 
Oldtimer Treffen & Pool Opening im Bereich Schwimmbad (Trainingsplatz) geplant ist. 
Da diesem Ansuchen nicht zu entnehmen ist, welcher Verein bzw. Institution als 
Veranstalter auftritt, wird das Ersuchen vorerst vom Gemeinderat nicht behandelt. Es ist 
abzuklären, wer als Veranstalter auftritt - dies ist sodann über den Sportausschuss dem 
Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. Der Fußballtrainingsplatz darf durch diese 
Veranstaltung keines Falls berührt werden. 
GR Eiterer teilt mit, dass mit den geplanten Asphaltierungsarbeiten im Bereich 
Schwimmbadparkplatz Ende März 2014 begonnen wird. Die Arbeiten werden 
voraussichtlich in zwei Wochen ab Baubeginn abgeschlossen sein. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der geplanten Veranstaltung aus terminlichen 
Gründen vorab grundsätzlich zuzustimmen, wobei die geforderten Informationen noch 
zwingend nachzumelden sind.  
 
Zu Pkt. 11 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
a) 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nachstehende Gewerke im Zuge der 
Generalsanierung der Neuen Mittelschule an die jeweiligen Unternehmen zu vergeben: 
 
Gewerk :                               Firma :                                      Nettobetrag : 
Einbaumöbel                        Gerd Kapeller, Haiming            € 11.848,55 
E-Installation Müllhaus        Elektro Aschaber, Kitzbühel     €   1.526,61 
Beschattung                         WEKU, Eberstalzell                  € 11.308,56 
Gebäudereinigung                Kristal KG, Innsbruck               € 17.810,51 
Schlosserarbeiten                  Metallexpress, Götzens          €   4.868,00 
Schrankmöbel Direktion       Grübler GmbH., Graz               €  2.972,00 
Pflanzenarbeiten                  Kirchmair, Inzing                       €     899,00 
Innenjalousien                     Zoller Prantl, Haiming                €  1.667,50 
Sideboard Möbel                  Grübler GmbH., Graz               €   1.517,00 
zusätzl.Brandschutztüren    Otto Plattner GmbH                   €   5.353,00 
zusätzl.Bautischlerarbeiten   Sumper Lorenz                        €   1.755,00 
 
b) 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nachstehenden Rechnungsabschluss für das Jahr 
2013 der NMS Inzing: 
 
ordentlicher Haushalt: 
 
Einnahmen       €  28.369,15 
Ausgaben         €     5.645,31 
Überschuss      €   22.723,84 
 
außerordentlicher Haushalt: 
 
Einnahmen       €  4.443.866,82 
Ausgaben          €  4.893.797,55 
Abgang              €     449.930,73 
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Zu Pkt. 12 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende berichtet von der am 06.03.2014 stattgefundenen Sitzung des 
Gemeindevorstandes. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung (GR Christine 
Scheiber) nachstehende Gewerke zum BV Kirchgasse an die jeweiligen Unternehmen zu 
vergeben: 
 
Gewerk :                                        Firma :                         Nettopreis : 
Schlosserarbeiten 02                     IDL Horst, Nußdorf      €  46.636,71 
Küche und Barverbau Dorfcafe    Kluckner GmbH.,Ibk.   €  72.977,03 
Möbeltischlerei Dorfcafe                Gruber GmbH,Inzing   €  45.229,16 
 
Zu Pkt. 13 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung (GR Christine 
Scheiber) nachstehende Gewerke zum BV Kirchgasse an die jeweiligen Unternehmen zu 
vergeben: 
 
Gewerk :                       Firma :                     Nettopreis : 
Tische, Stühle               Reiter GmbH., Ibk.    €  92.686,00 
 
Zu Pkt. 14 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Ausschusses für Kultur und Bildung berichtet von der Sitzung am 
25.02.2014 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der § 4 Abs. 2 der Friedhofsordnung wie folgt 
abgeändert wird: 
 
„In den Friedhofsbereichen A, B, C und D (gemäß § 1 dieser Verordnung) bleibt zwischen 
den einzelnen Grabstätten ein Zwischenraum von max. 15 cm. Im Pfarrfriedhof 
(Friedhofsteil B) sind davon abweichende Maße vorhanden und sind diese jeweils 
individuell aufgrund des Bestandes zu beurteilen.“ 
 
Nachfolgender Satz des $ 4 Abs. 2 der Friedhofsordnung soll gestrichen werden: 
 
Im Friedhof bei der Murkapelle (Friedhofsteil D) bleibt zwischen den einzelnen Grabstätten 
ein Zwischenraum von 25 cm. Dieser wird durch die Natursteinplatten welche von der 
Gemeinde verlegt werden, vorgegeben. 
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Zu Pkt. 15 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme, vorbehaltlich der 
Entscheidung (Richtlinien) des Landes eine Waldumlage einzuheben. 
 
Zu Pkt. 16 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet von der am 10.02.2014 
stattgefundenen Vorprüfung der Jahresrechnung 2013. 
 
Beschluss: 
 
 
Zu Pkt. 17 
Wortmeldung: 
Bgm. Heel übergibt als Rechnungsleger gem. § 108 Abs. 2 der TGO 2001 den Vorsitz an 
Frau Vizebgm. Elisabeth Gstrein. Die Vorsitzende ersucht den Finanzverwalter AL Josef 
DRAXL anhand der Jahresrechnung und Unterlagen die Jahresrechnung 2013 dem 
Gemeinderat vorzutragen: 
 
Die Jahresrechnung ergibt: 
                                        Einnahmen               Ausgaben              Jahresergebnis 
o.HH.                                € 8,922.713,30        € 7,735.606,52      € 1,187.106,78 
ao.HH.                              € 2,368.854,01        € 2,514.339,02    - €    145.485,01 
 
Finanzverwalter AL Josef Draxl bringt dem Gemeinderat sämtliche Abweichungen 
gegenüber dem Voranschlag ab € 10.000,-- vollinhaltlich zur Kenntnis. 
Der Verschuldungsgrad der Gemeinde Inzing hat sich von 25,88% im Jahr 2012 auf 
19,43% im Jahr 2013 verringert. 
 
Beschluss: 
Die vorgelegte Jahresrechnung wird vom Gemeinderat – in Abwesenheit des 
Bürgermeisters - einstimmig genehmigt. Die Jahresrechnung wurde vom 
Überprüfungsausschuss vorgeprüft und für in Ordnung befunden, sodass die Vorsitzende 
den Antrag auf Entlastung des Rechnungslegers, sowie des Finanzverwalters stellt. 
Dieser Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. Bgm. Heel übernimmt wieder 
den Vorsitz. 
 
 
Zu Pkt. 18 
Wortmeldung: 
Der Vorsitzende bringt zur Kenntnis, dass für die Errichtung der Quellableitung von der 
Inzinger Alm bis ins Mühltal ein Planungs- und Baustellenkoordinator zu bestellen ist. 
Folgende Angebote liegen vor: 
 
Johannes Thurner, Inzing   - Netto € 6.889,-- 
Ing.Pedevilla, Gallzein         - Netto € 7.850,-- 
DI Exenberger, Inzing          - Netto € 7.500,-- 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn Johannes Thurner als Planungs- und 
Baustellenkoordinator für die Errichtung der Quellableitung von der Inzinger Alm bis ins 
Mühltal mit einer Nettoanbotssumme von € 6.889,-- zu bestellen. 
 
Zu Pkt. 19 
Wortmeldung: 
Frau Vizebgm. Elisabeth Gstrein berichtet über die Besprechung am 11.03.2014 betreffend 
Einrichtung 2. Hortgruppe ab Schuljahr 2014/15: 
 
Anwesend: Mag. Daniela Löffler, Elisabeth Gstrein, Josef Draxl; 
 
Hort in der Volksschule: 
Nach Besichtigung der Räumlichkeiten in der Volksschule kann folgendes 
zusammengefasst werden: 
• Chorraum als Speisesaal sehr gut geeignet 
• Chorraum als Gruppenraum zu klein 
o Durchgang zur Küche müsste vergrößert werden und Küche mit Chorraum 
zusammengelegt werden 
o Dadurch müsste neuer Standort für Küche gesucht werden 
o Belichtung des Chorraumes muss vergrößert werden 
 
Neubau Kirchgasse: 
Nach der Besichtigung des Neubaues in der Kirchgasse haben sich zwei Alternativen für 
eine 2. Hortgruppe ergeben. 
• Derzeit nicht ausgebauten Raum als Hortgruppenraum nutzen 
o Achtung! – Belichtung prüfen (10% der Bodenfläche muss die Fensterfläche 
ausmachen 
• Derzeit nicht benutzten Kindergartengruppenraum als Hortgruppenraum nutzen 
 
o Für den Mittagstisch gibt es bei diesen beiden Varianten folgende Möglichkeiten: 
o Einnahme des Mittagessens im Hort der Volksschule und anschließend 
Nachmittagsbetreuung im Neubau (Begleitung der Kinder durch die Hortbetreuerin nach 
dem Mittagessen zum Neubau) 
o Einnahme des Mittagessen im Neubau mit anschließender Betreuung 
 
Alterserweiterte Gruppe: 
Als weitere Alternative würde sich die Einrichtung einer alterserweiterten Kindergarten- 
gruppe anbieten. 
 
Nach Rücksprache mit Architekten Robert Rier betreffend Belichtung nicht ausgebauten 
Raum im UG Neubau Kindergarten wurde folgendes mitgeteilt: 
Die Bodenfläche dieses Raumes beträgt 75 m², die Fensterfläche ca. 6 m². Es müsste in 
zusätzliches Fenster von ca. 2 m² eingebaut werden. Diese Fenster könnte problemlos am 
Anfang der Tiergarageneinfahrt eingebaut werden. Entlang der Kirchgasse ist das nicht gut 
möglich, da dieser Bereich aufgeschüttet wird. 
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Die Kosten belaufen sich für das Betonschneiden auf ca. € 800,00 und das Fenster auf ca. 
€ 1.500,00 (wäre im LV als Reserve gedeckt). Lt. Aussage von Arch. Robert Rier werden 
die Kosten (€ 800,--) für das Betonschneiden die Gemeinde Inzing nicht belasten. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 14 Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung (GR Christine 
Scheiber) in den nicht ausgebauten Raum im UG des neuen Kindergartens ein zusätzliches 
Fenster (Richtung Westen) einzubauen.  
 
Zu Pkt. 20 
Wortmeldung: 
Bgm. Heel nimmt Bezug auf die vorliegende Einladung zum Info-Abend 'Projektvorstellung 
Regionalkraftwerk Mittlerer Inn' der IKB am Mittwoch, 26.03.2014 im Gemeindesaal Hatting. 
Diese Veranstaltung ist nur für GemeinderätInnen vorgesehen. 
GR Saxl ersucht den Bauhofleiter beim Spielplatz am Brechtenweg ein defektes Spielgerät 
zu reparieren. 
GR Wieser Renate erkundigt sich nach Fahrradständern bei der NMS. Bgm. Heel bringt zur 
Kenntnis, dass die Eröffnungsfeierlichkeit der NMS am 7.5.2014, 10.00 Uhr stattfinden wird. 
Es hätte nicht viel Sinn die Eröffnung im Rahmen des geplanten Dorffestes zu machen. 
Vizebgm. Gstrein teilt dazu mit, dass Draxl Josef, Haslwanter Hannes und Oberforcher 
Hartwig mit der Organisation des geplanten Festl´s beim neuen Kindergarten beschäftigt 
sind; mit den Vereinsvertretern wird man sich diesbezüglich in den nächsten Tagen zu einer 
Besprechung treffen um die Abläufe, Arbeiten udgl. zu besprechen. 
GR Wieser Renata teilt mit, dass sich der Volleyball-Club darüber beschwert hat, dass die 
Trainingshallen mehrmals nicht beheizt waren. Vizebgm. Gstrein teilt mit, dass der VS-Saal 
in letzter Zeit des Öfteren unversperrt von Vereinen verlassen wurde. Nachforschungen 
haben ergeben, dass dieser Zustand immer nach Benützung durch die SU-Volleyball der 
Fall war. Der Amtsleiter teilt dazu mit, dass er die Vereine bereits per e-mail über diesen 
Missstand informiert hat. 
GR Renata Wieser ersucht, dass der Untergrund (Pfützenbildung) bei der Müllsammelstelle 
beim Feuerwehrhaus bei der nächsten Asphaltierungsaktion mit saniert werden sollte. GR 
Eiterer teilt dazu mit, dass die Pfützen durch den Bauhof beseitig wurden (Löcher in Boden 
gebohrt). Das Problem liegt darin, dass bei einer Mindestasphaltdecke von 3 cm eine Stufe 
entstehen würde. Eiterer meint, dass dieses Problem mit dem Aufbringen einer 
Betonschicht (Betonsanierer) beseitigt werden kann. 
GR Wieser teilt weiters  mit, dass die GEMNOVA weitere Angebote für die 
Straßenbeleuchtung eingeholt hat; kommenden Dienstag (Ausschusssitzung) wird die 
GEMNOVA ihr Konzept, sowie die weiteren Angebot vorstellen und präsentieren. GR 
Oberforcher teilt mit, dass der Stromkasten beim Trainingsplatz ständig offen, bzw. nicht 
mehr versperrbar ist. GR Eiterer teilt dazu mit, dass dieser Kasten sehr wohl versperrbar 
ist, beim Einschalten der Flutlichtanlage wird seiner Meinung nach von den Trainingsleitern 
verabsäumt den Kasten wieder ordnungsgemäß zu versperren. GR Eiterer teilt mit, dass im  
Friedhofbereich (Kirche) aufgrund der derzeitigen Wasserknappheit  vorerst nur ein 
Brunnen aufgedreht wurde. Beim Friedhofssteig werden lt. Eiterer drei Stück wetterfeste 
LED-Leuchten montiert. 
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GR Scheiber Christine hätte zum Thema 'Raumordnungskonzept' folgenden Vorschlag. DI 
Erwin Ofner sollte den ursprünglich vorliegenden Bestandsplan aktualisieren, bzw. auf den 
neuesten Stand bringen. Bgm. wird den Bauamtsleiter Mag. Peter Draxl beauftragen 
diesbezüglich mit Herrn Ofner zu sprechen. 
 
Da keine weiteren Anfragen und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister  für die 
Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 

v.g.g. 
 
Der Schriftführer :                              Der Bürgermeister :                        Der Gemeinderat :  


